
sternschnuppe 
#6 
 

 

Hallo liebes Kosmosviertel,  

da sind wir wieder. Auch im nicht mehr ganz so frischen neuen Jahr möchten wir Euch in 

regelmäßigen Abständen über die neusten Neuigkeiten aus dem Kosmosviertel hier in 

der „sternschnuppe“ berichten. 

Wir hoffen ihr habt den Januar mit seinen Herausforderungen wie Omikron, den grauen 

Berliner Himmel und die kurzen Tage gut überstanden? Zumindest einen Lichtblick gibt 

es bereits, die Sonne geht etwas später unter.  

Auch wir schauen auf ein spannendes Jahr 2022, in dem im Kosmosviertel wieder viel 

passieren wird. In erster Linie wollen wir mit Euch ins Gespräch kommen. Zum Beispiel 

bei den Treppenhauscafés vor eurer Tür und bei diversen Veranstaltungen wie das Kiez-

fest oder die Fête de la Musique.  

 

NEUES AUS DEM KOSMOSVIERTEL 
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KoMi… – was? KoMiKo - Kontaktbüro für Mie-

ter:innen im Kosmosviertel 

Das KoMiKo ist ein Kontaktbüro für Mieter:innen der STADT UND LAND im Kosmosviertel 

und bietet Beratung und Hilfen vor Ort. Die Leitung des Kontaktbüros unterliegt Anne Ger-

sitz vom Träger SOPHIA Berlin GmbH. Das Büro soll auch als Vermittlungsstelle vor Ort im 

Kosmosviertel zum Servicebüro Treptow der STADT UND LAND sowie zur Seniorenbeauf-

tragten von STADT UND LAND dienen. Es existiert ebenso ein Mediationsangebot bei 

Nachbarschaftskonflikten. 

Darüber hinaus gibt es im Rahmen von SOPHIA individuelle Beratungsangebote und Hilfen. 

Unter anderem eine Allgemeine Sozialberatung – dienstags von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr 

und donnerstags von 10.00 bis 12.00 Uhr. 

Frau Gersitz ist telefonisch über ihre Dienstnummer 030 930 20 87 45 oder per Mail un-

ter komiko@sophia-berlin.de erreichbar. 

Wo findet man das KoMiKo? Zu finden ist das Kontaktbüro in der Ortolfstra0e 200. Erreich-

bar über die Ladenpassage - eine Ausschilderung ist erfolgt.  

 

 

 

 

 

 

 

Wissenswertes aus dem Kosmosviertel 

Weg an der Venusstraße verlängert! 

Seit vielen Jahren haben sich Nachbarinnen und Nachbarn aus dem Kosmosviertel für die 

Verlängerung des im Nichts endenden Weges in der Venusstraße neben dem Fitness-Stu-

dio "Clever Fit" eingesetzt. Nun ist etwas passiert! Seit Ende November ist der Weg ver-

längert und gepflastert und es heißt „Freie Fahrt für Rollstuhlfahrer und -fahrerinnen“. Die 

mussten - ebenso wie Menschen mit Rollator o-

der Kinderwagen - vorher einen Umweg neh-

men. Auf Spaziergängen des Quartiersmanage-

ments mit dem Quartiersrat, Anwohnenden, 

dem Straßen- und Grünflächenamt und der Poli-

zei werden regelmäßig Probleme im Kiez festge-

halten und nach Lösungen gesucht - so auch für 

diesen Weg. Früher war die Fläche für die Ver-

längerung des Weges im Besitz eines privaten 
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Wohnungsunternehmens. Das hatte allerdings kein Interesse an einer Verlängerung. Seit 

der Rekommunalisierung der Wohnungsbestände durch das städtische Wohnungsunter-

nehmen STADT UND LAND im Jahr 2019 hat sich aber einiges geändert und nun ist der 

Weg endlich befahrbar. Wir freuen uns, dass die Initiative der Anwohnenden nun zum Er-

folg geführt hat! 

Die Grünzug-Umgestaltung – es geht los! 

Lange wurde es geplant und vorbereitet - nun geht es los: Der Grünzug, der einmal quer 

durchs Kosmosviertel läuft, wird umgestaltet. Durch die Umgestaltung soll er schöner wer-

den, damit alle Nachbar:innen von jung bis alt sich gerne dort aufhalten - und er soll leich-

ter zu pflegen sein, damit das Straßen- und Grünflächenamt, das für die Pflege zuständig 

ist, weniger Aufwand hat und mit der Pflege hinterherkommt. Außerdem soll der Grünzug 

klimafreundlicher werden: Regenwasser wird dann z.B. nicht einfach in der Kanalisation 

verschwinden, sondern gespeichert und für die Pflanzen im Kosmosviertel genutzt. Auch 

die Beleuchtung wird verbessert. 

Finanziert wird die Umgestaltung durch ein Städtebau-Förderungsprogramm namens "Zu-

kunft Stadtgrün" und alles soll bis zum Jahr 2024 fertig sein. 

Diesen Herbst wurde nun also begonnen: es mussten einige Bäume gefällt werden und die 

ersten Baustellen wurden eingerichtet. Dort, wo etwas passiert, ist auch ein Schild ange-

bracht, um alle Interessierten zu informieren. Im Frühjahr 2022 beginnt die sogenannte 

Bauphase in den ersten beiden Bauabschnitten: in der Ladenpassage und beim Quartiers-

platz, der vor dem Kiezladen WaMa entstehen soll. Wir sind gespannt und freuen uns, dass 

sich was tut und hoffen, dass die Nachbarschaft sowohl den Bauarbeiten, als auch dem 

neuen Grünzug wohlwollend gegenübersteht. 

 

Das BENN-Team verabschiedet sich 

Was heißt denn nochmal BENN?? BENN steht für "Berlin Entwickelt Neue Nachbarschaf-

ten" und ist ein Integrationsprogramm des Berliner Senats. Überall dort, wo sich größere 

Unterkünfte für geflüchtete Menschen befinden, setzt der Senat ein BENN-Team ein, das 

dafür arbeitet, dass "alte" und "neue" Nachbar:innen sich begegnen und kennenlernen 

können, damit Geflüchtete Anschluss, Hilfe und Unterstützung in ihrer schwierigen Le-

bensphase finden und damit nachbarschaftliches Engagement und Zusammenhalt geför-

dert wird. Seit 2017 gab es auch im Kosmosviertel ein BENN-Team, das mit Menschen aus 

der Gemeinschaftsunterkunft im Quittenweg und vielen Engagierten aus dem Kosmosvier-

tel und Umgebung tolle Aktionen gemacht hat, bei denen sich alle besser kennen und 

schätzen gelernt haben.  Nach 5 Jahren läuft nun leider die Förderung aus und das Team 

um Teamleiterin Ishtar Al Jabiri verbschiedet sich schweren Herzens aus dem Kosmosvier-

tel. Aber es gibt vieles, worauf sie mit Freude und Zufriedenheit zurückblickt und vieles, 

das bleibt: Zum Beispiel der "Interkulturelle Treff, der jeden zweiten Dienstag im Kiezladen 

WaMa stattfindet, wo Menschen mit und ohne Fluchthintergrund weiterhin zusammen 

Kaffee trinken, plaudern, malen oder Aktionen planen und organisieren, wie zum Beispiel 

ein Essen für die ganze Nachbarschaft, wie es im September stattgefunden hat. Außerdem 

hat das BENN-Team eine Mappe erstellt für alle, die Lust auf Engagement haben: darin 



findet man Möglichkeiten, sich im Kosmosviertel zu engagieren. Die Mappe ist im QM-

Büro erhältlich - einfach mal reinkommen und nachfragen! 

Meldet Euch hier: Quartiersbüro in der Schönefelder Chaussee 237 (Ladenpassage) oder unter: 

team@kosmosviertel.de 

 

Beratungen im Kosmosviertel 

Beratungsstelle für Menschen mit Behinderung, Krebs- und 

AIDS-Erkrankungen 

Wann: jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat im Bürgerhaus Altglienicke in der Ortolfstr. 182, Raum 327, 

2. OG, von 12:00 – 15:00 Uhr 

Wie: wenn möglich, bitte telefonische Terminvereinbarung unter 030-90297-4840 

Hier gibt es Beratung und Unterstützung bei folgenden Themen: 

• Schwerbehindertenausweis 

• Sonderfahrdienst 

• Rehamaßnahmen 

• Pflegeversicherung 

• Hilfsmittel jeder Art 

• behinderten- oder rollstuhlgerechten Wohnraum und WBS 

• Unterstützung durch Stiftungen 

• Hauspflege 

Weitere Beratungsangebote auf: www.kosmosviertel.de/kosmosviertel/online-kalender 

 

 

Lustiges aus dem Kosmosviertel 

Weihnachtswitze 

 

Fragt die Lehrerin: „Wer kann einen Satz mit Weihnachtsfest bilden?“ Die kleine Antje: 

„Der Elch hält sein Geweih nachts fest!“ 

Sagt die Oma zur Enkelin: "Du darfst dir zu Weihnachten ein schönes Buch von mir wün-

schen!" "Fein, dann wünsche ich mir Dein Sparbuch!" 

 

 



Schickt uns Eure besten Sprüche, Tipps,  

Wünsche, Anregungen an: 

sternschnuppe@kosmosviertel.de  
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